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Gedanken zum Internationalen
Weltfrauentag (8. März 2026)

„Gott schuf den Menschen als
Frau und Mann“ – Würde,
Berufung und Verantwortung

Liebe Leser*innen,
der Internationale Weltfrauentag, der
jährlich am 8. März gefeiert wird, lädt
uns ein, den Blick bewusst auf die
Würde, die Lebenswirklichkeit und die
vielfältigen Leistungen von Frauen zu-
richten. Auch für uns als Kirche ist die-
ser Tag ein wichtiger Anlass zur Besin-
nung – nicht als bloße Übernahme ei-
nes weltlichen Gedenktages, sondern
als Ausdruck unseres christlichen
Menschenbildes.
Von der ersten Seite der Heiligen
Schrift an wird deutlich: Frau und
Mann sind gleichermaßen nach Gottes
Bild geschaffen (vgl. Gen 1,27). Diese
Zusage ist Fundament unserer Über-
zeugung, dass jeder Mensch – unabhän-
gig von Geschlecht, Herkunft oder Le-
benssituation – eine unverlierbare
Würde besitzt. Wo Frauen geringge-
schätzt, benachteiligt oder gar Gewalt
ausgesetzt sind, wird diese göttliche
Würde verletzt.
Gleichzeitig dürfen wir dankbar zu-
rückblicken: Frauen haben Kirche und
Gesellschaft zu allen Zeiten entschei-
dend geprägt – oft im Verborgenen, oft
ohne große Anerkennung. In Familien,
in sozialen Berufen, im Ehrenamt, in
Bildung, Pflege und Seelsorge tragen
sie bis heute in besonderer Weise Ver-
antwortung für das Leben. Auch in un-
seren Pfarrgemeinden wären Glau-
bensweitergabe, Nächstenliebe und
Gemeinschaft ohne das Engagement
von Frauen kaum denkbar.
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Der Weltfrauentag fordert uns aber nicht nur zur Dankbarkeit auf, sondern
auch zur ehrlichen Selbstprüfung. Wo hören wir einander wirklich zu? Wo
ermöglichen wir Teilhabe, wo begrenzen wir sie vielleicht unbewusst?
Papst Franziskus erinnerte in seiner Amtszeit immer wieder daran, dass
die Kirche die „weibliche Perspektive“ braucht – nicht als Zugeständnis,
sondern als Bereicherung für den ganzen Leib Christi.
Als Christinnen und Christen sind wir gerufen, uns für Gerechtigkeit einzu-
setzen: für gleiche Chancen, für Schutz des Lebens, für eine Kultur des
Respekts. Das beginnt im Alltag – in unseren Worten, in unseren Entschei-
dungen, in der Art, wie wir miteinander umgehen.
Möge dieser Weltfrauentag uns neu dafür sensibilisieren, wie wertvoll
jede Frau ist – als Ebenbild Gottes, als Trägerin von Hoffnung und als Mit-
gestalterin einer Kirche, die glaubwürdig vom Evangelium der Liebe Zeug-
nis gibt. Beten wir darum, dass wir gemeinsam Wege finden, auf denen
Frauen und Männer in gegenseitiger Achtung und Verantwortung die Zu-
kunft gestalten.

Mit herzlichen Grüßen
Michelle zur Löwen
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Weltgebetstag

Freitag, 6.März 2026

Nigeria: „Kommt ! Bringt eure Last“

Beim Weltgebetstag 2026 richtet sich unser
Blick auf Nigeria. Mit über 230 Millionen Ein-
wohnern ist es der drittgrößte Staat Afrikas und 2,5-mal größer als
Deutschland. Über 250 Ethnien, manche Expertinnen sprechen von über
400 Ethnien leben hier und kommunizieren in rund 500 indigenen Spra-
chen. Die Amtssprache Englisch, ein Erbe der Kolonialzeit, sowie Pidgin
ermöglichen landesweite Verständigung. Mit den Kolonisatoren kam das
Christentum ins Land. Heute prägen Muslime und Christen das Land, dane-
ben praktizieren einige Menschen auch ihre traditionellen afrikanischen
Religionen.

Nigerias kulturelle Vielfalt spiegelt sich unter anderem in Musik, Literatur,
Kunst, Theater und Film sowie im Essen. Auch in den farbenfrohen Ge-
wändern der Menschen, deren Muster von den Traditionen der einzelnen
Volksgruppen erzählen.

Vielen von uns ist Nigeria seit der Unabhängigkeit von der britischen Kolo-
nialherrschaft 1960 bekannt, aber auch durch den Biafra-Krieg Ende der
60er Jahre, Terrorakte der islamistischen Gruppe Boko Haram bis heute
und seit einigen Jahren die Auseinandersetzung um die Benin-Bronzen.

Die Frauen aus Nigeria haben für Ihre Liturgie Mt 11, 28-30 gewählt. Sie
erzählen in Lebensbildern von den eigenen Lasten im Alltag und laden uns
ein, Jesu Worten zu folgen: Kommt! Bringt eure Last. Davon erzählt auch
das Titelbild der nigerianischen Künstlerin Gift Amarachi Ottah mit dem
Titel: «Ruhe für die Erschöpften».
Rosemarie Behler/ Dekanatsfrauenausschuss Dekanat Wetterau

Herzliche Einladung zu einem der Gottesdienste in Karben
am Freitag, 6.März um 19.00 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus Groß-Karben, Westliche Ringstraße 11
in der kath. Gemeinde St. Johannes Nepomuk in Kloppenheim, Am Hang 3
in der Katholischen Gemeinde St. Bardo in Petterweil, Vilbeler Straße 14

Danach überall Zusammensein mit Informationen, Bildern und landestypi-
schem Essen.

Christina Schuster
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Gemeindeversammlung

Ab dem 1. Januar 2027 wird unsere
Gemeinde mit vielen anderen zur neu
gegründeten Großpfarrei Wetterau-
Mitte gehören.

Das wird für unsere Gemeinde und für
unserer Pfarrzentrum weitreichende
Veränderungen bedeuten.

Wie geht es weiter mit unserem Pfarrzentrum?

Der Verwaltungsrat von St. Bonifatius lädt alle Gemeindemitglieder zu einer
Gemeindeversammlung ein:

15. März 2026

9.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Pfarrer

Kai Hüsemann

10.00 Uhr
Gemeindeversammlung im Saal

von St. Bonifatius.
Was sich ändern wird, wird uns Pfarrer Kai Hüsemann und Mitglieder des Leitungs-
teams aus Friedberg bei dieser Gemeindeversammlung genau erklären.

Ganz besonders geht es um unser Pfarrzentrum im Rahmen eines Gebäudeentwick-
lungsplanes für die neue Pfarrei Wetterau-Mitte.

Der Veraltungsrat freut sich über eine zahlreiche Beteiligung!

Karin Scholz



- 6 - .

Verabschiedung Frau Monika Staubach

Am Sonntag, dem 15. März 2026 während des Gottesdienstes um 9.00 Uhr
mit Pfarrer Kai Hüsemann wird Frau Monika Staubach in den verdienten Ru-
hestand verabschiedet. Sie erhält von Bischof Peter Kohlgraf eine Urkunde
für ihre langjährige Tätigkeit in der St. Bonifatius-Gemeinde und mit Sicher-
heit einen lang anhaltenden Applaus der Kirchenbesucher.

Liebe Monika, du wirst uns fehlen!

Das macht dann die Monika….!

Es war 1990, die Gemeindereferentin suchte Kommuniongruppenleiterinnen.
An Monika Staubach dachte wir zunächst gar nicht. Aber in diesem Herbst
änderte sich das Leben für sie. Damals war es noch etwas besonders wenn
eine nicht katholische Frau Kinder auf das Fest vorbereitete. Nicht nur die
Kinder forderten und förderten ihre Kreativität, so wurde sie schnell auch
die wichtigste Haustechnikerin und Servicechefin.

Wie wird das nur werden nach dem 1. März 2026 wenn Monika in den ver-
dienten Ruhestand geht?
Mit der Kindergruppe reiste sie nach Kronov, mit den Frauen nach Assisi in
die Casa San Lorenzo. Hier war sie bereits mehr als 25 mal und hat Ihre
Kreativität in Haus und Garten gezeigt.
Letztlich reiste sie mit ihrem Wohnsitz weg von Karben, blieb aber der Ge-
meinde St. Bonifatius treu. Ich kann mir denken, dass sie sich auch mit dem
1. März nicht ganz und gar verabschiedet.

Es begann mit der Kindergruppe, heute leitet Frau Staubach seit einigen Jah-
ren den Seniorenkreis von St. Bonifatius. Viele Dinge laufen nicht ohne sie:
vom Verkauf der Osterkerzen bis zur alljährlichen Krippengestaltung in der
Kirche. Blumen stecken, Geschenke verpacken, Dekorationen bei besonderen
und alltäglichen Veranstaltungen. Da höre ich doch immer den Satz: „Das
macht dann schon die Monika!“

Danke für diese Bereitschaft!
Nach 31 gemeinsamen Jahren schrieb das für Monika Staubach

Ursula Rettinghaus
Gemeindereferentin im Ruhestand
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Mottokonzert
der Erwachsenenbläserklasse Stadtkapelle Karben
am 15. März 2026 in St. Johannes Nepomuk
Am Sonntag, den 15.03.2026 um 15:00 Uhr tritt die Erwachsenenbläserklasse
(EBK) der Stadtkapelle Karben unter der Leitung des Dirigenten Robert Koch
in St. Johannes Nepomuk auf.
Im Rahmen des ersten Mottokonzertes der EBK „Horizonte – Abenteuer,
Freiheit und große Geschichten“ haben die Musiker ein einstündiges, ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm erarbeitet, das musikalisch von fernen
Welten, neuen Ufern und der Sehnsucht nach dem Unbekannten erzählt.

Es umfasst zeitgenössische Musik von Brian Balmages, Timothy Loest, Alan
Laken, Luigi di Ghisallo und Anne McGinty. Die EBK der Stadtkapelle Karben
lädt zur Entdeckungstour rund um den Globus ein.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, über Spenden am Ausgang für die Probenar-
beit des jungen Orchesters und das Anschaffen neuer Werke freut sich die
EBK der Stadtkapelle Karben.

Horst Schmutzer

Kinderkreuzweg 2026

Auch in diesem Jahr, lädt die katholische Pfarrgruppe Karben alle Kinder,
besonders die Kommunionkinder, zum Kinderkreuzweg ein.
Wir treffen uns am Karfreitag, den 3. April 2026 um 11 Uhr im Saal des Pfarr-
zentrums von St. Bonifatius, Klein-Karben, Karbener Weg 2.
Bitte bringt eine Blume und etwa eine Stunde Zeit mit.

Gemeinsam hören wir die Geschichte von Palmsonntag bis Karfreitag erzäh-
len, wie wir sie aus der Bibel kennen. Dazu gestalten wir ein buntes, symbol-
reiches Bodenbild aus 120 Teilen. So wird die Geschichte zum Erfahrungsweg
für alle Beteiligten.
Zum Abschuss beten wir das „Vater unser“ und verabschieden uns mit der si-
cheren Botschaft: Jesus bleibt nicht tot, - ER ist auferstanden! Und das gilt
auch für uns selbst.

Wir freuen uns auf Euch.
Ines Honndorf, Dagmar Deutsch-Wittorf
und Michelle Zur Löwen
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Erstkommunion 2026

Liebe Gemeinde(n),
seit dem 31. Januar 2026 bereiten sich bei uns in Gesamtkarben insgesamt
22 Kinder auf die Erstkommunion vor. In diesem Jahr haben wir den Kurs um-
gestellt. Statt Gruppenstunden gibt es insgesamt sechs Weggottesdiensten,
zu denen die Kinder zusammen mit mindestens einer Begleitperson eingela-
den sind. Einzelne Inhalte werden dort möglichst kindgerecht thematisiert.
Zu jedem Gottesdienst gehören Bewegungslieder, Bibelstellen, das Beten,
aber auch Aktionen während oder nach dem Gottesdienst. Zu dem erhält
jede Familie Impulse mit nach Hause, die das Thema des Gottesdienstes
noch einmal niederschwellig aufgreifen, da Glaube nicht an der Kirchentür
endet, sondern auch mit kleinen Ritualen zu Hause im Alltag und in der Fa-
milie gelebt werden kann. Diese Impulse sollen dazu ermutigen.
Sie als Gemeinde(n) haben die Möglichkeit einen Einblick in diese Weggottes-
dienste zu erhalten und auch die Kommunionkinder kennenzulernen. Drei
dieser sechs Weggottesdienste sind nämlich Eucharistiefeiern, die im Rah-
men der „normalen“ Sonntagsgottesdienste gefeiert werden, zu denen ich
alle herzlich einladen möchte. Aus vielen verschiedenen Gründen finden alle
drei dieser Eucharistiefeiern in Petterweil statt.

• Sonntag, den 15. März 2026 um 10.30 Uhr
• Sonntag, den 19. April 2026 um 10.30 Uhr
• Sonntag, den 10. Mai 2026 um 9.00 Uhr

Die Erstkommunion selbst findet dann am Sonntag, den 31. Mai 2026, um
10.30 Uhr in St. Bonifatius Klein-Karben statt.
 
 

Michelle zur Löwen
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Abendmusik in St. Bardo am 15.03.26 um 17.00 Uhr

Zum Fastensonntag „Lätare - Freuet Euch“ lädt die katholische Gemeinde
um 17.00 Uhr in die St. Bardo-Kirche zu einer Abendmusik ein.

Es musizieren der St. Bardo-Chor, der Flötenkreis sowie das Instrumentaltrio
mit Tobias Reuter, Noah Jüngel und Linus Ernst (Posaune, Cello und Orgel).

Umrahmt von Texten werden unter anderem eine Messe von Johann Simon
Kreuzpointner, ein Chorwerk von John Rutter und weitere Instrumentalstü-
cke zu hören sein. Außerdem wird das Publikum zum Mitsingen eingeladen.

Der Eintritt ist frei, eine Spende am Ausgang ist willkommen.
 

 

St. Bardo-Treff

am Mittwoch,dem 4. März 2026 um 14.30 Uhr

Mit Kaffeetrinken und Unterhaltung beginnt
der Nachmittag. Danach geht es spielerisch
und lustig mit Bingo weiter.

Das Team des St. Bardo-Treffs lädt alle
herzlich ein.

Wir freuen uns auch auf neue Gesichter.
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Gottesdienste der Pfarrgruppe Karben
März 2026

Samstag, 28.02. Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Kloppenheim

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Vorabendmesse (Pfr. Rottmann)
† Luzia Potreck
† Otto Kling und Angehörige

Vorabendmesse (Pfr. Hüsemann)

Sonntag, 01.03. 2. Fastensonntag
Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Klein-Karben

Heldenbergen

Kloppenheim

Petterweil

Kloppenheim

09.00

10.30

11.30

18.00

18.00

Bußgottesdienst (Pfr. Göttle)

Wortgottesfeier

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 04.03.

Klein-Karben 18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Freitag, 06.03. Weltgebetstag der Frauen

Kloppenheim
Petterweil
Groß-Karben

19.00
19.00
19.00

Ökum. Weltgebetstagsgottesdienst
Ökum. Weltgebetstagsgottesdienst
Ökum. Weltgebetstagsgottesdienst evang. Kirche
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Samstag, 07.03. Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Kloppenheim

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Vorabendmesse (Pfr. Göttle)
† Osmana Dehler (Stiftsamt)

Wortgottesfeier

Sonntag, 08.03. 3. Fastensonntag
Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Petterweil

Klein-Karben

Büdesheim

Kloppenheim

Kloppenheim

09.00

10.30

10.30

11.30

18.00

Bußgottesdienst (Pfr. Göttle)
anschl. Gemeindefrühstück

Wortgottesfeier (D. Deutsch-Wittorf)

Eucharistiefeier (Pfr. Rottmann)

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 11.03.

Klein-Karben 18.00 Wortgottesfeier (D. Deutsch-Wittorf)

Bitte beachten:

Die derzeitige Mail-Adresse für die Redaktion von
„unsere Kirche aktuell“ lautet:
Karin.Ch.Scholz@gmx.de.
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Samstag, 14.03. Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Kloppenheim

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Bußgottesdienst (Pfr. Göttle)
† Hildegard Weber
im Anschluss Beichtgelegenheit

Wortgottesfeier

Sonntag, 15.03. 4. Fastensonntag (Laetare)
Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Klein-Karben

Petterweil

Büdesheim

Kloppenheim

Klein-Karben

Kloppenheim

09.00

10.30

11.00

11.30

18.00

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)
anschließend Gemeindeversammlung

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)
als Weggottesdienst f. d. Erstkommunionkinder

Wortgottesfeier mit Band

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Entfällt!!

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 18.03.

Klein-Karben 18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)



- 13 - .

Samstag, 21.03. Kollekte: für Misereor-Fastenkollekte

Okarben

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Vorabendmesse (Pfr. Göttle)

Wortgottesfeier

Sonntag, 22.03. 5. Fastensonntag
Kollekte: für Misereor-Fastenkollekte

Kloppenheim

Heldenbergen

Petterweil

Kloppenheim

Klein-Karben

Kloppenheim

09.00

10.30

10.30

11.30

18.00

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Wortgottesfeier

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Eucharistiefeier (Pfr. Braun)

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 25.03. Verkündigung des Herrn Hochfest

Klein-Karben 18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)
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Samstag, 28.03. Kollekte: für das Hl. Land

Kloppenheim

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Wortgottesfeier (M. zur Löwen)

Vorabendmesse (Pfr. Hüsemann)

Sonntag, 29.03. Palmsonntag
Kollekte: für das Hl. Land

Petterweil

Heldenbergen

Büdesheim

Kloppenheim

Klein-Karben

Kloppenheim

09.00

10.30

11.00

11.30

18.00

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Wortgottesfeier

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)
† Wilhelm Pohl

Gottesdienst in polnischer Sprache

Montag, 30.03.

Kloppenheim 17.30 Beichtgelegenheit polnische Gemeinde

Mittwoch, 01.04.

Klein-Karben 18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)
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Termine
Klein-Karben 01.03. 17.00 ABBA Konzert, Chorgem. Heldenbergen
Petterweil 04.03. 14.30 St. Bardo-Treff
Petterweil 08.03. Danke-Frühstück
Klein-Karben 15.03. 09.00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung

Frau Monika Staubach
Anschließend Gemeindeversammlung

Kloppenheim 15.03. 15.00 Mottokonzert der Erwachsenenbläser
klasse, Musikschule Karben

Petterweil 15.03. 17.00 Abendmusik des St. Bardo Chors
Petterweil 20.03. Danke-Essen im ev. Gemeindehaus

Klein-Karben 03.04. 11.00 Kinderkreuzweg
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Karneval-Seniorennachmittag in St. Johannes
Nepomuk mit dem Comedia-Duett

Schunkelrunden, Singen von Faschingsliedern und Büttenreden fanden mit
großem Erfolg beim Senioren-
nachmittag am 10. Februar 2026
in St. Johannes Nepomuk statt.
Die von einem Team bestens or-
ganisierte Zusammenkunft hat
mittlerweile schon traditionellen
Stellenwert.
Das im Wetteraukreis und dar-
über hinaus bestens bekannte
Unter-haltungsduo „Comedia-
Duett“, bestehend aus Frank
Demmer und Wolfgang Fitzner
am Keyboard verstanden es, das
Publikum bestens zu unterhal-
ten. Die karnevalistischen Vor-
träge und humorvollen Dar-bie-
tungen wurden mit Begeisterung
von allen aufgenommen. Mit dem
bekannten Lied des Dachdecker-
meisters „Humba täterä“ begann
der Reigen der Faschingslieder
und Volkslieder. Mit einer gelun-
genen Faschingsmoderation ha-
ben beide Interpreten den Geschmack der Senior/innen getroffen.
Frank Demmer als „Teufel“ und Dr. Hildegard Römer als „Engel Gottes“ ris-
sen mit ihrem Dialog die Besucher „von den Sitzen“.
Das Kreppelangebot mit Kaffee, Tee oder sonstigen Getränken, wie immer
freundlich serviert, schufen eine Atmosphäre, bei der sich die Besucher/in-
nen wohlfühlten.
Mit dem geistlichen Impuls zum Schluss hat Hildegard Seelisch vom Leitungs-
team – wie gewohnt gekonnt - auf die Verbindung von Karneval und Gott in
der christlichen Tradition verwiesen und machte dies mit der vielfältigen
Verankerung der Freude im christlichen Glauben deutlich.
Auf den nächsten Termin am Dienstag, 14. April 2026, wieder hier um 15 Uhr
im Pfarrsaal von St. Johannes Nepomuk freuen sich schon die Senior*innen.

Horst Schmutzer
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DIE STERNSINGER
SAGEN DANKE!
Mit einem jährlichen deutschlandweiten Spen-
denaufkommen von gut 60 Mio. € ist das Stern-
singer Hilfswerk eher klein gegenüber anderen
Kinderhilfswerken wie etwa der UNICEF. Aber
in keinem anderen Hilfswerk sind es Kinder,
die die Spenden sammeln, indem sie als Heilige Drei Könige gekleidet von Haus
zu Haus ziehen, singen und ihren Segen bringen: 20 * C + M + B + 26

47 Kinder und Jugendliche engagierten sich dieses Jahr in ganz Karben als Stern-
singer. Zwischen dem 3. und 18. Januar 2026 besuchten sie gut 530 Haushalte
und viele öffentliche Einrichtungen wie Seniorenheime, verschiedene Gottes-
dienste, Schulen und Kitas. Außerdem verkauften sie Basteleien auf Advents-
und Weihnachtsmärkten.

Die Freude der besuchten Menschen war erneut unbeschreiblich. Die Sternsinger
blickten in viele glänzende Augen, so manche Freudenträne war dabei. Die
Freude spiegelt sich auch im Ergebnis wider. Die Menschen in Karben spendeten
die phantastische Summe von

16.685,00 €,

davon sind 3.945 € aus Petterweil (St. Bardo), 5.805 € aus Kloppenheim und Ok-
arben (St. Joh. Nepomuk und Mariä Geburt) und 6.752 € aus Klein-Karben, Groß-
Karben, Rendel und Burggräfenrode (St. Bonifatius) inkl. der Kollekten und zahl-
reicher Überweisungen.

Die Organisatoren sind überglücklich und dankbar für die überragende Spenden-
bereitschaft der Karbener Bürgerinnen und Bürger, wie auch für die hohe Ein-
satzbereitschaft der Kinder und Jugendlichen, die bei Wind und Wetter, Schnee
und Kälte unermüdlich als Sternsinger unterwegs waren.
Unser Dank gilt auch den Eltern und den vielen Helferinnen und Helfer, ohne die
eine solch große Aktion nicht möglich ist.
Die Sternsinger bedanken sich außerdem für die vielen Süßigkeiten und die
Spenden für ihre Dankesfeiern, die zum Abschluss der Aktion stattfanden.

Ein besonderes Highlight dieser Aktion war die Sternsingeraussendung in Ober-
hessen unter Leitung des Kath. Jugendbüro Oberhessen, die am 29. Dezember
2025 in St. Bonifatius in Klein-Karben stattfand. Die etwa 100 Sternsinger aus
Oberhessen und darüber hinaus hatten viel Spaß bei den vorbereiteten Spielen
und Bastelaktionen, bevor alle mit Bischof Peter Kohlgraf den Aussendungsgot-
tesdienst feierten. Dabei erhielten die Sternsinger einen persönlichen Segen,
wurden für ihren Dienst gestärkt und offiziell ausgesandt.
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Und natürlich besuchten die Sternsinger auch wieder das Karbener Stadthaus,
wo sie am 9. Januar 2026 von Bürgermeister Guido Rahn empfangen wurden.
Dort stellten die Mädchen und Jungen den Themenschwerpunkt der dies-
jährigen Sternsingeraktion vor: „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinder-
arbeit“. In einem kleinen Rollenspiel interviewten sie zwei Kinder aus Bangla-
desch, die schon in sehr jungen Jahren ganztägig arbeiten mussten. Lokale
Partner des Hilfswerks der Sternsinger befreiten die beiden und viele andere
aus ausbeuterischer Kinderarbeit und ermöglichen, dass diese Kinder gesund
aufwachsen können.

Insgesamt unterstützt das Hilfswerk der Sternsinger jedes Jahr mehr als 1000 lo-
kale Projekte für Kinder in mehr als 100 armen Ländern.

Allen hat die Aktion wieder sehr viel Spaß gemacht!

Für das gesamte Sternsinger-Team

Heike Anusic Elke Granzeuer
Ines Honndorf Angela Hunger
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